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alle 27 Juni Orig Ber Die vorgeſtrige Schwure a erledigte als letzte Sache eine wegen Mein
es erhobene Anklage die wie bereits am et
etheilt mit J prechung des Angeklagten Gaſtwirths
riedrich Albrecht hier endete Zur Laſt gelegt wurde dem

elben am 23 Okt v J vor hieſigem kgl Amtsgericht in der
Civilprozeßſache des Fuhrwerksbeſitzers Menge in Giebichenſtein
egen ihn einen ihm J Eid wi 9 entlich falſch geſhworen zu haben hatte den jetzigen Angeklagten damals

wegen einer Fuhrlohnsforderung im Betrage von 9 M verklagt
und vom Richter war die Entſcheidung mangels anderer Beweis
mittel von der Leiſtung des betreffenden Eides abhängig gemacht

den Albrecht in folgender n on ich ſchwöre uſwes iſt nicht wahr daß ich dem Kläger im Mai d J beſtellt
habe Schutt und von meinem Grundſtück wegzufahren und
es iſt nicht wahr daß ich ihm erklärt habe das Fuhrlohn dafür

u bezahlen Nach Leiſtung dieſes Eides hatte Abweiſung desKiaägers erfolgen müſſen was ihn bewogen die Sache der Staats

anwaltſchaft zur Unterſuchung anzuzeigen nachdem er Beweis
material zuſammengebracht hatte Der Angeklagte erklärte mit
fraglichem Eide durchaus die Wahrheit beſchworen zu haben
Sein Grundſtück hatte er am 27 April v J von dem Agenten
Oskar Uhlmann hier gekauft und dieſer habe ſich verpflichtet
einen Haufen Aſche und Schutt der auf dem Hofe gelagert auf
ſeine Uhlmann s Koſten abfahren zu laſſen Fuhrherr Menge
ſei eines Tages es iſt am 5 Mai v J geweſen zu ihm
Albrecht gekommen und habe gefragt ob für Hrn Uhlmann
Schutt abgefahren werden ſolle was er bejaht und auf Menge s
weitere Frage wer es bezahle hinzugeſetzt habe Uhlmann
Aus der Zeugenvernehmung ergab ſich daß die verehel Arbeiter
Waitz damals eine Bewohnerin von Albrechts Hauſe vom An
eklagten die Weiſung erhalten jemand zum Fortſchaffen derAſche und des Schuttes aus ſeinem Gehöfte zu beſtellen was der

Angeklagte dahin erklärte daß er dieſe Beſtellung in Anknüpfung
an das mit Uhlmann zuvor darüber geführte Geſpräch angeordnet
und darauf gefußt habe daß die Abfuhr auf Uhlmanns Rechnung
gehen ſolle Ueber das zwiſchen Albrecht und Menge beim Schutt
aufladen geführte Geſpräch wußten der 14jährige Oskar Scherf
und der jetzt 17jährige Otto Waitz zu bekunden daß der Ange
klagte auf Menge s Frage Wer bezahlt es geantwortet habe

Wenn es Uhlmann nicht bezahlt dann bezahle ich Frau
Waitz hatte ihrem Manne davon Mittheilung gemacht daß Herr
Albrecht einen Fuhrmann zum Schuttabfahren haben möchte wo
rauf Waitz beim zufälligen Zuſammentreffen mit Menge auf der
Saline bei der Arbeit die Beſtellung angebracht hatte Durch
Menge ſind dann 4 einſpännige Fuhren Schutt und Aſche aus
Albrecht s Hofe fortgefahren worden Nach Menge s Zeugenaus
ſage war ihm auf die Frage Wie ſteht s mit dem Bezahlen
von Albrecht erwidert worden Das bezahlt Uhlmann Er
Menge habe darauf entgegnet Den kenne ich ja gar nicht
wo wohnt denn der und auf Albrecht s Erwiderung Magde
burgerſtraße habe er erklärt Das iſt mir zu weit worauf
Albrecht s Erwiderung gelautet habe Laden Sie nur auf was
der nicht bezahlt bezahle ich was es koſtet wird bezahlt Als
es dann ans Bezahlen hatte gehen ſollen habe er Menge zu
Albrecht geäußert daß dieſer doch das Ganze bezahlen und ſich
wegen der Auseinanderſetzung an Uhlmann wenden ſolle
Albrecht habe ihm eine Anweiſung an Uhlmannn zur Aus
zahlung von 18 M behändigt wogegen Uhlmann ſich nur zur
Zahlung von 9 M verſtanden da dieſer ſich nur zur Tragung
der Koſten für Abfuhr der damals vorhanden geweſenen Aſche
verpflichtet gehalten nicht aber für noch hinzugekommenen Schutt
Wegen der von Albrecht verweigerten Zahlung der 9 M iſt
Menge dann klagbar geworden mit dem für ihn nngünſtigen
Ergebniß Seine jetzige Zeugenausſage war durchaus klar und
beſtimmt und allerdings ſehr ungünſtig für den Angeklagten da
daraus ſowohl die Beſtellung wenn auch nur eine mittelbare
hetreffs der Abfuhre von Schutt und Aſche hervorging wie eben
Falls Albrecht s Zugeſtändniß zur Bezahlung wenn auch nur in
edingter Form Die Schuldfrage lautete auf wiſſentlichen
Meineid und auf Antrag des Vertheidigers für den Fall der
Verneinung jener Frage wurde noch eine Frage wegen fahr
läſſigen Falſcheides geſtellt Der Erſte Staatsanwalt Herr
Göße führte aus wie beim jetzigen Schwurgericht die Zahl der
Meineide wiederum einen hohen Prozentſatz der Verbrechen ge

bildet eine Erſcheinung die eben regelmäßig einzutreten pflege
auch bei andern Schwurgerichten So ſei eine wahre Eidesnoth

ſchieden vorgegangen werden Den vorliegenden l betreffend
war der Herr Stagtsanwaltung der Meinung daß wegen einer
Lumperei von 9 M ein wiſſentlicher Meineid vom An
eklagten worden ſei inſofern als dieſer doch ſelbſt den
aglichen Auftrag zur Abfuhr ertheilt und ſich zur Bezahlung

verpflichtet habe alſo wiſſen mußte was er beſchwor
Die erſte Schuldfrage würde alſo zu bejahen ſein Der
Vertheidiger beſtritt daß der Angeklagte eine Beſtellung nach
dem Wortlaute ſeines Eides ertheilt und erklärt habe das

bezahlen zu wollen betreffs dieſer Punkte ſei der frag
che Eid nicht genau genug normirt worden ſo daß ein Miß

verſtändniß ſeitens des Angeklagten nicht ausgeſchloſſen erſcheine
Höchſtens würde Fahrläſſigkeit vorliegen wenn man annehme
daß er ſich nicht genügend über jene Punkte unterrichtet und
etwa die gehörige Vorſicht außer Acht gelaſſen habe Man müſſe
aber bedenken daß fraglicher Vorgang Anfang Mai ſich zu
getragen und der Termin erſt am 23 Okt ſtattgefunden ſo daß
nach ſo langer Zeit der Angeklagte ſich nicht mehr genau der
Sache zu erinnern vermocht habe Daß er wegen 9 M einen
Meineid geleiſtet ſei gar nicht zu glauben Der Wahrſpruch der
Geſchworenen lautet daß der Angeklagte weder des wiſſentlichen
Meine ides noch des fahrläſſigen Falſcheides ſchuldig befunden
worden ſei worauf ſeine Freiſprechung erfolgte Hiermit
ſchloß der zweite diesjährige Verhandlungsabſchnitt des
Schwurgerichts Derſelbe umfaßte 12 Sitzungstage an
denen 19 Sachen gegen 39 Angeklagte verhandelt wurden An

handlung Raub 6 Fälle mit 11 Angeklagten Landfriedens
bruch verbunden mit Felddiebſtahl 1 Fall mit 8 Angeklagten

eid bezw Anſtiftung dazu 5 Fälle mit 8 Angeklagten Amts
verbrechen und Amtsvergehen amtliche Unterſchlagung und
Fälſchung 1 Fall mit 1 Angeklagten Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolge 1 Fall mit 2 Angeklagten An Strafen

uchthaus14 Jahre und 7 Monate Gefängniß 9 Wochen Haſt r ahre
Ebrverluſt Das höchſterkannte Strafmaß betrug 7 Jahre Zucht
aus das geringſte 1 Woche Haft reigeſprochen wurden vier

er Sachen gegen 7 Angeklagte mußten vertagt
en

München 24 Juni Vor dem kieſigen Militär Bezirks
ſich er Mißbrauchs der Dienſtgewalt durch

ehandlung von Untergebenen und wegen

ernhard Kunder ünd bert Benedens ſowie der
rgeant Alois Fiedler ſämmtliche beim k Eiſenbähnbataillon
ier Kunder iſt beſchuldigt daß er Ende November und

anfangs ber v J jedesmal abends zwiſchen 6 und 9 Uhr
und namentlich am 5 Dez v J in ſeinem Zimmer ſeine Unter
ebenen zur Strafe für kleine Verſehen im Dienſte auf einem
tuhle die Kniebeuge mit ewehrgtre en 20 200 mal machen

ließ Kurze it darauf kam einer der Leute Grauer

n

Beiblatt zu Nr 293 der SaaleZeitung
gehoben iſt ſo daß Grauer als vollſtändig er rösunfähig vor
läufig auf zwei Jahre enſtonirk werden mußte Beneden
ließ in der gleichen Zeit die Gemeinen Diſchler Friedrich
Meitinger Steiner und Rother die gleichen Uebungen als Strafe

9 mal ausführen er giebt dies zu und bemerkt er habe es
n ſeiner Pekrutenzeit dich ſo mächen müſſen dlich ſt

iedler beſchuldigt den obengenannten bedauernswerthen
Grauer am 6 Dez v J dreimal nach einander von ſeinem im
dritten Stocke befindlichen Zimmer in die im Parterre gelegene
Kantine r zu haben Als der Soldat das dritte mal faſt
außer Athem zu ihm zurückkam befahl er ihm anders zu athmen
was der Mann aber natürlich nicht worauf er ihm mit
einem Ausklopfſtecken mehrere Hiebe über den Rücken und einen

roß an das Kinn gab daß er aus dem Munde blutete
iedler muß dies zugeben will ſich aber damit entſchuldigen

daß er ihm nicht glaubte daß er ſo gelaufen ſei Ferner iſt
Fiedler beſchuldigt den Gemeinen Sorg in der Weiſe mißhandelt
zu haben daß er denſelben auf einen Stuhl rn ließ ihm eine
Schnur um den Hals legte das andere Ende der Schnur an
einem an der Decke befindlichen Lampenhaken befeſtigte und ihn
dann die Kniebeuge mehrmals ſo tief machen ließ daß ſich dar
mal die um den Hals gegte Schlinge zuſammenzog ſchließlich
befahl er ihm vom Seſſe
jedoch nicht that da er ſich ſonſt erhängt hätte Endlich gab er
am 28 März l trotzdem er ſich zu dieſer Zeit wegen obiger
Vergehen bereits in h befand dem Gemeinen Ratzinger
eine Ohrfeige daß ihm die Wange anſchwoll und einen Stoß
ans Kinn daß dem Getroffenen das Blut aus dem Munde lief
Die Mißhandlungen wurden zu einer Zeit verübt welche den
Mannſchaften als Ruhe dienen ſollte und zu welcher die drei
Angeklagten vor Ueberraſchung durch Offiziere ſicher waren
Es wurde ferner bemerkt daß noch ſchlimmere Dinge Gegenſtand
einer neuen Unterſuchung ſind Dinge welche ſich namentklich ur
Nachtzeit er We haben Während des Verhöres konnte ſich
der die Verhand t leitende Stabsauditeur Richter nicht ent
halten ſeine Entrüſtung über dieſe kraſſen Mißhandlungen in
draſtiſcher Weiſe zum Ausdrucke zu bringen und ſeine Ver
wunderung darüber auszuſprechen daß ſolche Dinge möglich
waren Das Urtheil lautete demgemäß für Kunder auf 3
Monate für Fiedler auf 1 Monat 15 Tage Gefängniß und für
Benedens auf 8 Tage gelinden Arreſt

Neuruppin 25 Juni Der freiſinnige Reichstagsabgeordnete
Koch iſt vom Landgericht wegen r des Offizierſtandes
e der Wahlbewegung zu 500 M Geldſtrafe verurtheilt
worden

Aachen 22 Juni Ein Meineid wegen zweier
äringe kam vor dem hieſigen Schwurgericht zur Verhandlung

Ein Knecht auf einem Bauerngut in Langerwehe entwandte von
dem Schiebkarren eines umherziehenden Händlers zwei Heringe
und verzehrte ſie Er wurde zur Rechenſchaft gezogen und vor
der Strafkammer in Düren beſchwor ein zweiter Knecht um
ſeinen Genoſſen zu entlaſten er habe einen Hering gekauft und
ein Stück davon dem Angelagten gegeben Vor dem Schwur
gericht geſtand der betreffende ſeine damalige wiſſentlich falſche
wer wurde wegen Meineids zu 3 Jahren Zuchthaus
verurtheilt

Die Mädchenmörder Buntrock Erbe vor dem
Schwurgericht

Gericht der Saale Zeitung
IV Magdeburg 25 Juni

Bei Eröffnung der Verhandlung erklärt die Buntrock heute
noch eine weitere Aufklärung geben zu wollen warum es Erbe
ſo leicht geworden die Mädchen umzubringen Die Angelegenheit
könne jedoch nicht öffentlich verhandelt werden Es wird daher
die Oeffentlichkeit wieder ausgeſchloſſen und als dieſe wieder her
geſtellt der Vater Heinrich Klages vernommen

Heinrich Klages Das geſtern erwähnte Buch Troſt in
trüben Stunden hat Zeuge von ſeiner Schwägerin vor 5 Jahren
zu Weihnachten erhalten Es wird ihm ein Brief gezeigt den er
als von ſeiner Tochter Dora herrührend erkennt Der Brief iſt
d Vater geſchrieben ehe ſie am 11 Aug zur Buntrock ging
und lautet

Lieber Vater Da ich am Donnerstag d fortgehe ſchreibe
ich Dir ich habe aber jetzt eine Stelle in Amerika ich bekomme
50 Mark den Monat und ſpäter 60 die Ueberfahrt habe
ich frei eine ſolche Stelle bekomme ich nicht wieder ich brauche
nur Deine Einwilligung ſchreibe nur ja Jch komme dannſteinreich wieder Meine Herrſchaft bringt mich bis nach
Bremerhafen Alſo bitte nur ja ſchreiben

Deine Dich liebende Dora
Frau Winkel iſt die Tante der Dora Klages und wohnte in

Hannover Die Nacht vom 12 13 Aug 1890 war die Dora
bei ihr zu Beſuch ſie hatte einen kleinen Reiſekorb bei ſich und
trug auf dem Hut einen Kranz von Vergißmeinnicht die Dora
hatte ſehr ſtarkes Haar und Zeugin erkennt die auf dem Gerichts
liſche liegende Haarflechte als von Dora herrührend Dora hatihr erzählt daß ſie nach Hamburg und noch weiter ins Ausland

inges Frau Salzſieder aus Hannover Bei ihr hat die Dora
Klages im Jahre 1890 gedient ſie ſchildert dieſelbe als ein hübſches
ordentliches Mädchen Befragt warum die Dora ſo ſchnell von
ihr fortgegangen meint ſie ſie hätten es ſo abgemacht Jndeſſen
giebt ſie zu daß ſie gehört habe ihr Mann ſtelle derſelben nach
Zeugin behauptet indeß es ſei die Unwahrheit ihr Mann habe
dies nicht gethan

Frau Habenicht Sie hat als Mädchen mit der Buntrock
eine zeiklang in Hannover zuſammen gewohnt von Auguſt bis
zum September 1890 Am 13 Aug befand ſie ſich ſchon mit ihr
zuſammen Viel Sachen hatte die Buntrock nicht auch kein
eignes Bett auch nur ein einziges Kleid Sie war in jener Zeit
hochſchwanger und wurde am 19 Aug 1890 in der Anſtalt ent
bunden Erbe kam zu jener Zeit immer zu ihr und die Buntrock
ſagte daß ſie ſich künftige Oſtern verheirathen würden Am
13 Aug war die Buntrock nicht zuhauſe und brachte als ſie am
Abend zurücklam einen ziemlich ſchweren Reiſekorb mit Was
darin war will die Zeugin nicht wiſſen Die ihr vorgezeigte
Broche in der Mitte mit großer Koralle habe die Buntrock ge
tragen auch einen Ring der ihr auf dem gezeigtwird Einen Mantel den die Buntrock mitgebracht hat ſie färben
laſſen5 untrock Den Mantel habe ich auf Veranlaſſung Erbe s
der eine Entdeckung fürchtete müſſen färben laſſen Jn den
Korb den ſie am 13 Aug abends mitgebracht habe ſie nach

der Entbindung das Kind gelegt tOberwachtmeiſter Schuſter aus Celle hat nach der ihm von
der Buntrock gemachten Beſchreibung die Leiche der Klages im
Walde geſucht Als er ſie gefunden hat er in Celle davon
Meldung gemacht

Briefträger Eckert hat als er von ſeinem Rundgange derLandbriefbeſtellung heimkehrte eine verdächtige Stelle im Walde
bemerkt er machte Mittheilung davon und man hat dann ſchließ
lich dort die Leiche gefunden

Sophie Gehrecht aus Eſchede in Hannover Eines Morgens
etwa gegen 10 Uhr vormittags während des Spätſommers oderrühherbſt 1890 ſind in das ihren Eltern gehörige Gaſthaus in

ſchede zwei Frauensperſonen gekommen von denen eine älter
und in anſcheinend ſchwangerem Zuſtande war die andere war
ein junges Mädchen ſie haben zuſammen an einem Tiſche Kaffee
getrinken An dem andern Tiſche hatte ſich ſchon ein Mannns

Lazareth es hatte ſich eine Nervendehnung und eine LähinnZwerchfelles eingeſtellt welches Leiden zur Zeit a a ler der ihr durch ſein unangenehmes Aeußere auſfiel Es iſt
ies des Morgens geweſen und ſie habe drüben in der Stube

herabzuſpringen was der Soldat d

Halle Montag 27 Juni 1892

am Fenſter geſeſſen Zeugin hat ſchon in dieſem Winter nach
seiner ihr vorgezeigten Photographie den Erbe und die Buntrock

auf das beſtimmteſte erkannt und erkennt ſie auch heute wiederDe e ſo jung ſie übrigens noch iſt hat ein vorzügliches
Gedächtniß und weiß ſich noch jeder Einzelnheit vom Jabre
ganz genäun zu erinnern So hat ſte im Winter dieſes Jahres
als der hieſige Erſte Staatsanwalt dort war demſelben ganz die
gleichen Antworten auf deſſen Fragen gegeben wie heute

rau Eggerling aus Bünte bei Hannover Erbe ſei
bei ihrem Manne 1890 weſ W um Looſe zu verkaufen Sie
die Zeugin hat er wegen einer Nähmaſchine fragte die ſie
ſchließlich auf Abzahlung auch von ihm gekauft hat hierbei hater ihr geſagt daß wenn ſie ihm Geſchäfte mit Maſchinen nach

wieſe ſie einen kleinen Verdienſt haben ſolle Er iſt dann noch

öfter bei ihr geweſen und Zeugin hat auch mehrere Geſchäfte ver
mittelt Jm Auguſt 1890 hat ſie ihm auch wieder geſchrieben
er ſolle ſofort kommen wegen eines Feſgetre er iſt aber ent
gegen ſeiner ſonſtigen Gewohnheit nicht ſofort gekommen ſondern
erſt am 19 Aug und hat gemeint es hätte ihm nicht eher
gepaßt, dem gegenüber behauptet Erbe daß ihm die n
am 12 Aug eine Karte geſchrieben und er ſofort am nächſten
Tage den 13 Aug zu ihr gereiſt ſei Die Zeugin beſtreitet

ies
Auf die Verleſung der weitern bis jetzt noch nicht zur Ver

leſung gelangten Briefe und Karten die Anklage betreffend wird
verzichtetHiektänalrath Dr Böhm hat die beiden Angeklagten ſeit den

Monaten ihrer Verhaftung beobachtet kann aber nicht ſagen daß
bei der Buntrock oder bei Erbe ein gnormaler Geiſteszuſtand
vorhanden wäre ſondern beide hätten bisher vollkommen geſunde
und n h gezeigt amit iſt die Zeugen
vernehmung geſchloſſenErbe bäfragt ob er noch Anträge zu ſtellen habe beantragk

daß die grüne Mappe geſucht wird dies geſchieht und ſie wird
ihm überreicht er bemerkt daß auf derſelben Notizen ſtänden
betreffend Geſchäfte die er am 13 Aug 1890 gemacht dieſe
Notizen ſollen jedoch mit einem Modebild überklebt ſein und
daſſelbe muß deshalb erſt entfernt werden ferner ſtellt er An
träge betreffend die Ladung der Zeugen Vernalke und
Menzel in Budapeſt welche beweiſen würden daß er mit ihnen
am 13 Aug 1890 Geſchäfte gemacht Es möge bei Bankier
Zimmermann in Frankfurt angefragt werden wohin er
Vernalke der auch mit Looſen handelt die nächſten Looſe ſenden
werde ebenſo wünſcht er daß Menzel der zuletzt in Budapeſt
war dann ſich angeblich nach Herkulesbad am Eiſernen Thor
begeben habe aufgeſucht werde

Auf Antrag des Staatsanwalts werden die Strafen des vor
geſchlagenen Zeugen Vernalke aus den über ihn verhängten Ur
theilen vorgeleſen um daraus ein Bild für die event Glaub
würdigkeit des Peter Vernalke zu ſchaffen Er iſt beſtraft wegen
gewerbsmäßigen Glückſpiels mit I Monat 13 Tagen Gefängniß
wegen Erpreſſung mit 1 Monat Gefängniß wegen Diebſtahls
Verſuchs mit 6 Wochen Gefängniß wegen falſcher Namensangabe
mit 2 Wochen Haft wegen einfachen Diebſtahls mit 6 Monaten
Gefängniß und wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle mit
1 ehr 1 Monat Zuchthaus

Erbe ſtellt den Antrag die Verhandlung behufs Ladung der
von ihm vorgeſchlagenen Zeugen zu vertagen Der Vertreter der
Anklage widerſpricht dieſem Antrage Der Gerichtshof zieht ſich
zur Berathung zurück bei ſeinem Wiedereintritt in den Saal
wird die inzwiſchen auf der Rückſeite freigelegte Mappe vom
Gerichtshofe beſichtigt und der Angeklagte befragt wann er die
darauf befindlichen Notizen gemacht habe Erbe erwidert Jm
Jahre 1890 Da die Loslöſung des aufgeklebten Blattes ſo ſchnell
vor ſich gegangen iſt glaubt der Staatsanwalt daß Erbe die
Notizen die für ihn von ſo großer Wichtigkeit ſind erſt hier im
Gefängniß gemacht hat wozu er Gelegenheit hatte da ihm un
begreiflicherweiſe die Mappe im Gefängniß er worden iſt
Er beantragt daher die Ladung eines Sachverſtändigen der
begntachten ſoll ob ein im Jahre 1890 aufgeklebtes Blatt ſich
jetzt nach 3 Jahren ſo leicht loslöſe oder ob der Sachverſtändige
aus dieſem Umſtande ſchließe daß es erſt in neuerer Zeit auf
gezogen Sei letzteres der Fall ſo glaube er daß die darunterdein duch geweſenen Nottizen dann neuerdings und in vorbereitender

Weiſe von Erbe gemacht worden ſind
Präſ Haben Sie die Karte im J ehabt ErbeAngekl Erbe Ja Präſ Haben Sie au Waſſer im Ge

fängniß earet m ob die Karte nicht erſt im
rn ß beklebt iſt w die Verhandlung bis 3 Uhr
ertagt
Um 3 Uhr wird die Verhandlung fortgeſetzt Präſ Erbetreten Sie vor Auf Jhr Verlangen ſt die Rugſeite dieſer Karte

abgelöſt worden Es finden ſich deutlich Spuren daß über einen
vorhandenen Klebeſtoff weggeſchrieben worden iſt Sehen
Sie hier das iſt ganz deutlich zu ſehen Angekl Das iſt ganz
richtig dieſe Seite iſt ſchon einmal auf Papier aufgeklebt worden
in der Mappe wo ich die Karte getragen Präſ Jch findedaß merkwürdigerweiſe alles auf der Karte ſteht was Sie in

letzter Zeit zu Jhrer Vertheidigung gefagt haben AngeklWeil es wahr iſt Präſ Dann haben wir hier einen Brief
an die Buntrock Schrieben Sie denn Jhre Briefe an die
Buntrock erſt im Konzept Angekl Ja Präſ Was hatte
das für einen Zweck Sogar das Datum und die Anrede haben
Sie im Konzept aufgeſchrieben Meine liebe Dorette Das
konnten Sie ſich doch im Konzept wirklich ſparen Jn dieſem
Schreiben an die Buntrock erzählt Erbe daß er bei ihr einen
Brief mit weggeſchnittenem Datum und weggeſchnittener Unter
ſchrift gefunden habe worin unter Angabe von Einzelheiten aus
führlich erzählt werde daß die Buntrock mit ihrer Schweſter und
einem Manne in einem Walde ſich längere Zeit aufgehalten habe
Er Erbe nehme an daß dies der Karl Behrends geweſen J
Er wolle ihr im Wochenbett keinen Aerger machen ſie ſolle a
den Behrends entweder heirathen oder ein Ende mit dem Ver
hältniß machen Präſ Wann wollen Sie dieſen Brief ge
ſchrieben haben Anugekl An dem Tage wo das Datum an
gegeben iſt Präſ Jetzt muß ich zu meinem großen Bedauern

r auf den Kaſſiber welchen Sie angeblich ge
chrieben haben um die Buntrock wiſſen zu laſſen was Sie vor

dem Unterſuchungsrichter ausgeſagt haben äre der Kalfaktor
untreu geweſen ſo wäre der Kaſſiber nicht in unſere Hände ge
kommen Angekl Erbe Mein Zweck war der Buntrock mit
zutheilen was ich von ihr ausgeſagt habe Auf dem dſteht nach der Mittheilung des Kraſidenten dieſelbe Geſchichte

von dem angeblichen Behrends der der wirkliche Mörder ſein
ſoll was der Briefſchreiber auch dem Unterſuchungsrichter aus
geſagt haben will Dieſer Kaſſiber ſollte augenſcheinlich nader Anſicht des Erbe in die inde des Unte
richters fallen damit den Angaben über den d
mehr Glauben beigemeſſen wird Präſ Sie ſind mindeſtens
ſechs mal vernommen warum haben Sie erſt am 21 Märzdem ünterſuchungsrichter Mittheilung von der r Sie
doch höchſt wichtigen Exiſtenz des Behrends gemacht iſt ein
döchſt merkwürdiges Zuſammentreffen daß dieſe Behrends
Geſchichte die Sie am 31 Z erſ vorbringen auf der Rückſeite der Karte mit friſcher Ken ſteht Das wo e ſchon
im Jahre 1890 geſchrieben Angekl1890 ä Präſ Aber die Vuntroc ſa mr der ganzen
Geſchichte ſei kein wahres Wort Angekl Buntrock i
Angekla die kann a was ſie will Präſ Sie können
aber auch ſagen was ſie wollen Dann ſteht auf einem andern
Kartentheil auch die Geſchichte von dem ſchlimmen Finger der
Buntrock Das war ja auch eine Jhrer en e endingen

als Komepi eiet
Dorothee was ich dir Werte

Sie wollen doch ni

das iſt doch höchſt wunderbar Hler ſie
Priefes an die Buntrock Liebe
kann ich dir mündlich nicht ſagen t be

S



Der Gerichtshof zieht ſich zur Berathung zurück

aupten daß Sie jemals der Buntrock etwas mündlich nichtoben ſagen können Angekl h weil wir Aerger
gehabt hatten Ich unterſuchte ihre Papiere und fand den bei
Negenden Brief ohne Datum und Unterſchrift Stagtsanwalt
Erbe weiß ſchon was darin ſteht bevor er den Kartentheil ge
ſehen hat Heiterkeit Präſ Das iſt dieſelbe Geſchichte
wieder Warum ſchreiben Sie das denn doppelt auf die Land
karle alſo im Unreinen Angekl ſchweigt Präſ Was
ſoll inn dieſe Notiz hier heißen Die Dorolhee ſoll die Mädchen
allein vermiethen nicht durch Behrends er känn ſie nach Holland
oder der Türkei verkaufen und kein Menſch weiß wo ſie geblieben
ſind Warum ſind Sie erſt jetzt mit dem Antrag gekommen die
Rückſeite der Karte abzulöſen Angekl Jch habe mit dem
Herrn Rechtsanwalt ſchon vor längerer Zeit davon geſprochen
Präſ Das kann alſo doch höchſtens acht Tage her ſein Der
Unterſuchungsrichter Landgerichtsrath Meinhardt bekundet daß
der Angeklagte obwohl er vorher lange Verhöre gehabt hat erſt
am 23 Mai über den Behrends Mittheilung gemacht habe
Staatsanwalt Herr Unterſuchungsrichter Sie haben dem An
geklagten geſtattet daß er in der Haft an ſeiner Maſchinen
zeichnung arbeitete Zeuge Ja Staatsanwalt Er hatte
zu dieſem Zweck ein Reißzeng alſo Schreibmaterial und einen Zirkel

Zeuge Von einem Zirkel weiß ich nichts Staatsanw Jch
habe den Sir ſelbſt geſehen und veranlaßt daß er weggenommen
wurde ie haben ihm auch eine Landkarte gelaſſen Zeuge
Jawohl Er wünſchte die Karte um die Namen von Ortſchaften
die er im Verhöre angegeben hatte beſſer bezeichnen zu können
und da mag die Karte wobl bei ihm geblieben ſein Präſ
Sehen Sie ſich einmal an Herr Rath was da auf der Rückſeite
der Karte ſteht Staatsannalt Jch beantrage die Ladung des
Gefängnißinſpektors Kneiſel Dieſer erſcheint nach einigen
Minuten Staatsanwalt Welche Suppe bekommen die Ge
ſangenen Morgens und Abends Gefängnißinſpektor Kneiſel
Weizen oder Gerſtenmehlſuppe Staatsanwalt Der Boden
ſatz davon iſt alſo ſehr gut als Kleiſter zu gebrauchen
Bewegung Angekl Dann beantrage ich zu nntlerſuchen ob

das mit Gerſtenmehlſuppe geklebt iſt Große Unruhe Staats
anwalt Jch widerſpreche dem Antrag Es iſt mir ganz gleich
gültig ob es möglicherweiſe auch mit zurechtgemachtem Brot
kleiſter oder mit ſonſt etwas geklebt iſt Das aber die Karte im
Gefängniß zum zweiten male beklebt iſt das iſt doch wohl ſicher

Es wird beſchloſſen als Sachverſtändigen den Buchbinder
meiſter Otto zu vernehmen der die Leinwand von der Rückſeiteder Karte elöſt hat Präſ zum Sachverſtändigen Sie
haben die Rückſeite von dieſer Karte abgelöſt Was war da für
Kleiſter verwendet Sachverſtändiger Weizenmehlkleiſter
oder Stärkekleiſter Präſ Könnte dazu der Bodenſatz einer
Mehlſuppe verwendet ſein Sachverſtändiger Jch glaube das
geht ich habe es aber noch nicht verſucht Präſ War die
Leinwand leicht löslich Sachverſtändiger Ja weil die Karte
ſelbſt nicht geleimt war Präſ Angeklagter haben Sie noch
irgend welche Anträge zu ſtellen Angekl Ja ich beantrage
noch eine Frau Schröder ans Linden vorzuladen der ich ein Loos
am 13 Auguſt verkauft habe Zeuge Kriminalkommiſſar
Homrichshauſen ans Hannover Eine ſolche Frau Schröder
exiſtirt nach den ſorgfältigſten Erkundigungen in Linden nicht

Nach Wieder
aufnahme der Verhandlungen theilte der Präſident mit Der
Gerichtshof hat beſchloſſen die Verhandlung zu vertagen

Bewegung und zwar bis Mittwoch nächſter Woche 4 Uhr
Bis dahin ſoll verſucht werden den Kellner Menzel den
Agenten Vernalken und das Ehepaar Schröder zu
ermitteln
CACAWCXÄruunnſfwo uhflbcel von vo a

Vereine und Verſammlungen
Magdeburg 24 Juni Orig Ber Der heute hier er

öffneten III Jahresverſammung des Provinzial
Türnlehrer Vereins der Provinz Sachſen ging
vormittags eine Vorſtandsſitzung voraus in welcher Rechnungs
legung und interne Mittheilungen erfolgten Nachmittags 2 Uhr
fand durch Gymnaſiallehrer Kohlrauſch Magdeburg die Er
öffnung der Verſammlung ſtatt wobei derſelbe ein Hoch auf
den Kaiſer ausbrachte Namens der Stadt begrüßte Hr
Schulrath Platen die Verſammlimg namens des Magde
burger Lehrer Turnvereins Hr Lehrer Frank Nachmittags
3 Uhr fanden in der Turnhalle der Anguſtaſchule höhere Mädchen
ſchule ſeitens der Schülerinnen der 1 bis 4 Klaſſe Freiübungen
danach in der en ſeitens der Quintaner Ober
terlianer Sekundaner und Primaner der Ober Realſchule Ge
rätheturnen und Freiübungen ſtatt Nach dem 6 Uhr
ſtattfindenden gemeinſchaftlichen Abendeſſen wurde /2 Uhr die
Hauptverſammlung eröffnet in welcher Hr Hauptturnleher Platz
Quedlinburg über das Thema ſprach Warum und wie
ſind Jugendſpiele in Städten und Dörfern ein
zurichten und zu pflegen Aus ſeinem einſtündigen
Vortrage gelangten folgende Theſen zur Annahme

I Die Jnugendſpiele verdienen in Städten und Dörſern in
Knaben und Mädchenſchulen ſorgfältig gepflegt zu werden

1 weil ſie wie das Turnen die leibliche Entwicklung fördern
2 weil ſie die Ausbildung der Sinne und der Verſtandes

kräſte unterſtützen
3 weil durch ſie die Charakterbildung günſtig beeinflußt

wird und
5 P ſie geeignet ſind die ſozialen Gegenſätze abſchwächen

zu helfen
II Die Jugend und Turnſpiele werden im Turnunterricht

eingeübt Die Zahl der Turnſtunden iſt auf 4 zu erhöhen
welche zu etwa gleichen Theilen auf Turnen und Spielen ver
wandt werden ſollen

III Für die konfirmirte Jngend und für Erwachſene ſind
Jugend und Volksſpiele einzurichten und zu pflegen

IV Bei Auswahl der Spiele ſind Alter und Fertigkeiten der
Spieler nach örtlichem Brauch beſonders zu berückſichtigen

V Bis zur Verwirklichung dieſer Forderung müſſen es ſich
Lehrer und Lehrerinnen angelegen ſein laſſen der Jugend in
ihren freien Stunden Anleitung zum Spielen zu geben

e

Handels und Verkehrs Nachrichten

Der Jahresbericht der Berliner Lampen und Bronce
waaren fabrik SsStobwasser lautet sehr unbefriedigend Alle
Neuerungen haben zu Verlusten geführt nur das Petroleumgeschäft
hat sich gut entwickelt Unkosten Kontokorrentverluste und Zinsen
erſorderten 68,010 Abschreibungen 90,618 Betriebsverlust 52,247
zusammen 200,774 M davon werden gedeckt durch Aktienzuzahlung
157,712 Gewinnvortrag 4117 Al beide Reservefonds 18,502 wonach
noch eine Unterbilanz von 20,542 M bleibt In der Bilanz ſigurirt das

en mit 661,500 M Prioritätsaktien aber keine Stammaktien
wehr reditoren erscheinen mit 124,682 M Debitoren 175,822
Waarenbestände 472,859 M

Der Aktien Bauverein Unter den Linden theilt mit dass
die Verträge zwischen dem verstorbenen Ronacher und dem Theater

den Linden voraussichtlich durch Ronacher s Söhne übernommen
werden

Sehlesische Zinkhüſ tten Aktien Gesellschaft Breslau
25 Juni Wie hier verlautet soll dass von der Schlesischen Zink Aktien
Gesellechaft vor einigen Monaten angekaufte Zinkwalzwerk N Roth
in Myslowitz in nächster Zeit ausser Betrieb gesetzt werden

Terminmärkte Nächsten Monat wird in Rotterdam und in
Amsterdam ein Terminwarkt für Pfeffer eröffnet Die rotter
damer und amsterdamer Waaren Verrechnupgskassen werden die Buehung
der Abzehlüsse übernehmen Ferner ist in Amsterdam die Errichtung
einer Zucker Terminwarktes beschlossen der Eröffnungstag aber
moch nicht festgesetzt Rotterdam dürſte dem Beispiele folgen

Dividenden Der Aufsichtsrath der Vereinigten Breslauer
2efabriken setzte die Dividende für 1801/92 aut 3 Proz fest Die

z betragen 60,200 M Die Generalversammlung der
tionäre der Gott hardbahbn genehmigte den Gesehbäſtsbericht und

die Jahresreehnöng ferner wurde beseh c u von 2 Proi Fres Vzu vertheilen unä 309 erh i Harbic r ohi en

Sehweizerische Nordostbahn Bei Gelegenheit der
jüngst besehlossenen Aktienemission wurde bereits gemeldet dass
voraussiechtlich auch noch die Ausgabe von Prioritäten erfolgt Wie
nun die Frkf Zig hört wird die Verwaltung demnächst die Ausgabe
von 8 vig 10 Mill Francs S proz Obligationen zu Bauzwecken be
schliessen

Ungarische Saaten Pest 25 Juni Bericht über
den Saatenstand in dem Zeitraum vom 12 bis 15 d Un
günstiges Wetter verursachte vielen Schaden verbreitete anch
Rost und Brand Weizen rückfällig Die Aussichten des
Roggenertrages sind schwach nittel und mittel in der
Qualität schwächer Die Herbstgerste verspricht mittelguten
die FPrühbjabrsgerste schwächern Ertrag Der Hafer stebt
grösstentheils zufriedenstellend Der Raps ist meistens schwach

Zahblungseinsteliungen Zu dem Falliment der
Sprit fabrik Wilhelm Stengel in Leipzig wird bemerkt
Die Firma spekulirte vorzugsweise in Paris das sehr stark be
theiligt sein dürfte Den Anlass zum Zusammenbruch gab die
Kündigung des Steucrkredits den die Firma bisher genossen
hatte Die berliner Produktenbörse soll nicht erheblich betheiligt
sein Dagegen sollen Banken im Besitze grösserer Accepte der
Firma sein Hie reichenberger Baumwolltrma Rauch

Co die mit über 1 Million Gulden Schuldengfallirte bietet
einen Ausgleich von 35 Proz an Paris 25 Juni Die an
der Berliner Börse verbreiteten Gerüchte über Schwierig
keiten bei dem Bankhanse Hoskier werden als vollständig
unbegründet bezeichnet Das französisch russische Bankhaus
Hoskier ist die Virma welche die russischen Finanzoperationen
der jüngsten Jahre in Frankreich zum Abschluss gebracht hat

Nach dem Württ Staatsanz bat die Spar und Vor
schuss Bank in Ravensburg nunmebr Konkurs angemeldet
Die Ueberschuldung soll nahezu I Million A betragen Die
gerichtliche Untersuchung ist eingeleitet

Rio de Janeiro 25 Juni Telegr Weehsel auf London 10

Postwesen
Wie der Reichsanzeiger mittheilt gelangt das vom Wicher

Postkongress beschlossene newe Abkommen über den
Postbezug von Zeitungen und Zeitschriften erst wit
dem 1 Januar 1893 zum Vollzug

Schiſfsnachrichten
Bremen 2f Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Spree von New T7ork kommend ist am
22 d auf der Weser angekommen Condor hat am 22 d die
Reise von Santos nach Rio de Janeiro fortgesetzt der Reichs
postdampfer Bayern ist am 22 d in Port Said angekommen
unch hat nach Uebergabe der ostasigtischen Post an den nach Brindisi
bestimmten Reichspostdampfer Stettin die Reise nach Genua
fortgesetzt der Reichspostdampfer Stettin ist am 22 d mit der
australischen Post vom Reichspostdampfer Hohenzollern und
der ostasiatischen Post vom LReichspostdampfer Bayern von Port
Said nach Brindisi abgegangen der Reichspostdampfer Danzig
ist am 23 d mit der für Australien bestimmten Post von Brindirsi
nach Port Said abgegangen der Reichspostdamnpfer Sachsen
nach Ostasien bestimmt ist am 22 d in Aden angekommen
Oldenburg von Baltimore kommend ist am 23 d in Ant

werpen angekommen

Dampfer der Hamb Am P Gesellsehaft
Normannia von New Vork kommend am 24 d auf der

Elbe eingetroffen
India von Hamburg kommend am 24 d

eingetroffen
Francia von New York kommend am d Lizard passirt

in San Thomas

Wanren an d Produktenverlehte
Getreide

Berlin 25 Juni Weizen mit Auachluzs von Rauhweizen per
1000 kg Loco preishaltend Termine höher Gekündigt 300 t Kün
digungspreis 181 A Loco 174 210 AI nach Qualität ILieſferungs
qualität 181 AL per diesen Alonnt per Juni Juli und per Juli
Aug 181 182181,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 181
18,5 181,75 bez

Koggen per 1000 kg Loco in guter Frage Termine steigend Ge
kündigt 1050 t Kündigungspreis 202 Al Loco 185 201 A nach
Qualität Lieferungsqualität 201 inländischer mittel 187 191 guter
193 195 ab Bahn und frei IIaus bez per diesen Monat 200,5 203
bez per Juni Juli 193,5 195 75 195,5 bez per Juli Aug 183,5 186,5
185,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 177,75 179,75 179,5
bez per Okt Nov

Gerste per 1000 kg Geschäfttlos Grosse und kleine 135 185 M
nach Qualität Futtergerste 125 155 M

ILaſer ver 100 kg Loco behauptet Termine höher Gekündigt
150 t Kündigungspreis 149,25 M Loco 147 150 M nach Qualität
Lieſerungsqualität 160 A Pommerscher mittel bis guter 151 160 bez
ſeiner 162 165 bez schlesischer und böhmischer mittel bis guter
151 158 bez feiner 160 165 bez per diesen Monat per Juni
Juli 149 149,5 bez per Juli Aug per Aug Sept 147,25 147,75
bez per Sept Okt 147 bez

Letfpzig 2 Juni Weizen per 1000 kg netto inländischer 194
209 M bez u Br do ausländischer 186 201 M bez u Br Matt

Roggen per 090 kg netto inländischer 192 196 M vez u Br
do ausländ 106 262 M bez u Br Behanptet Gerste per 1009 kg
netto Braugerste M Br do Mahl u Futterwaare 142 155
M bez u Br Hafer per 1009 kg netto inländischer 147 149 M bez
u Br do ausländischer

Nordhausen 25 Juni Preise einschl Maklergebühr
19,09 20,50 Roggen 19 00 AI Gerste 15,00 15,00
13,00 13,50 M per 100 kg

Hamburg 25 Juni Weizen loco fest holsteinischer loco
vuer 115 206 Koggen loco ſest mecklenburgischer loco neuer 180
25 russ loco fest neuer 176 180 Hafer ruhig Gerste ruhig
Stettin 25 Juni Weizen fest loco 190 205 pr Juni

198,00 per Juni Juli 197,50 per Sept Okt 187,00 Roggen fest
loco 170 189 per Juni 191,60 pr Juni Juli 191,05 pr Sept Okt 175,90
Pomm Hafer loco neuer 143 154

Breslau 25 Juni Roggen per Juni 195 00 per Juni Juli per
Sept Okt 172,00

Wien 25 Juni Weizen per Mai Juni 3,80 Gdä 8,85 Br per
Herbst 8,26 Gd 8,29 Br Roggen per Ani Juni 8,50 Gd 8,63 Brper Herbst 7,54 Gd 7557 Br eder per Mai Juni 5,74 Gd 5,77 Br
per Herbst 5,682 Gd 5,38 Br

Pest 25 Juni Weizen loco rubig
8,53 Br per Herbst 7,97 Gd 7,99 Br

Br pr Herbst 5,39 Gd 5,41 Br
Antwerpen 25 Juni Weizen schwach Roggen unverändert

Hafer fest Gerste ruhig
Amsterdam 25 Juni

184 pr März 376
9 New Vork 256 Juni Welegr Anfangsberieht Weizen per Dez

Weizen
Haſer

r AMni Juni 8,52 Gad
Uafer pr Mai Juni Gd

Weizen per Nov 203 Roggen per Okt

Zucker
Braunsehweig 24 Juni Bericht von Eberhd Meneke Nehſlgr

Rohzueker Der Geschäftsverkehr blieb während der verflossenen
acht Tage ohne Anregung Trotz des geringen Angebotes in Kornzucker
mussten die Preise bei der mässigen Nachfrage der Ralfinerien allmälig
10 15 Pf nachgeben Nachprodukte vermochten ihren vorwöchigen
Werthstand ziemlich voll zu behaupten Der Wochenumsatz des
hiesigen Bezirks beträgt ca 40,000 Ctr Raffinirte ZAueker hatten
in der abgelaufenen Woche ein stilles Geschäft ohne dass Ver
änderungen in den Preisen zu verzeichnen sind Es notiren heute
per 50kg Raff Zueker Raffinade I 28,50 Raffinade II 28,25 M
ausschl Fass gem Raffinade 28,75 39,25 gem Melis 26,25 26,75 M
einschliessl Sack Würtelraftinade 29,60 bis 29,75 M einschl Kiste
Rohzueker Kornzucker 92 17,90 bis 18,10 Xi Kornzueker 880 17,00
bis 17,15 Nachprodukte 75 13,00 bis 14,50 aussehl Rübenmelasse 432 e 81 52 Brix effektiv und spätere Iieferung aussebl
Tonne zur Entzuckerung für Brennereien M per 50 kg

Hawburg 25 Jum Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I
Produkt Basis 882 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

r Juni 13,12, per Aug 13,30 per Okt 12,75 per Dez 12,72
att

Schluezbericht Rüben Rohbrzneker I ProHawburg 25 Juni
dukt Basis 88 Rendement neue U rei an Bord Hambu r

pr Okt 12,72 pr DezFuni 13 02 pr Aug 13,20
Behbauptet

Paris 25 Juni Sehlussbericht Rohzucker ruhig 688 loco
35,75 à 37, 0 Weisser Zucker träge Nr 3 per 109 x per Juni37,12 per Juli 87,25 pr Juli Aug 57,37 v Pr
7 225 25 Na yuzuker e 15 disRohzucker loco 13 matt

i erden für 1601102 et hre Siam Aktien 2 Proz Dividende o San Bolen 8280 Pro al Aug 32,75 Fres

61 Ruhi
Good average

abgabe per 100 à 100 gleich 10,000 nach Tralles

I Kündi e M

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis L
per diesen Monat

Kaffee
IIawburg 25 Juni Kaffee ruhbig VUmsatz 1500 SaekIIamburg 25 Juni vorm 11 r Normikeagereneht Kaſſe

Good average tos Juni 64 pr Juli E3 pr Sept E2 per Dez
an arg 25 Juni nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaſfee

antos per Juni 64 per Juli 63 per Sept 62,, per
Dez 61 Ruhig t

Amsterdam 25 Juni Java Kaffee a ordinary 53
Havre 25 Juni vorm 30 Uhr 80 Min Bericht der Iaviburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaflee good average Santos pr
Juni 82,00 pr Sept 80,25 pr Dez 56,25 Behauptet

Spiäritus
Berlin 25 Juni Amtlich Spiritus mit M Verhranchs

Gekündigt
Loco ohne Fass

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleieh 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
37,5 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 150 gleich 19,000
Loco ohne Vass

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Still Gekündigt 10,070 I
Kündigungspreis 26,1 per diesen Alonat per Juni uli und per
Juli Aug 36 35,9 36,236,1 bez per Aug Sept 36 36,6 36,8 bez
per Sept Okt 37,2737,6 bez per Okt Nov 36,4 6,5 bez per
Nov Dez 35,9 36 bez per April Mai 1893 36,9 37 bez

Leipzig 25 Juni Spiritus unversteuert per 10,0001 ohne
Fass mit 50 A Verbrauchsabgavue mit o A do 37,50 G

Posen 25 Juni Spiritus loco ohne PVass 5Cer 55,40 do loco
ohne Fass 7Cer 45,70 Ruhig

Stettin 25 Juni Spiritus müitter loco mit 70 M Konsumst
37,30 per Juni Juli 36,70 per Aug Sept 36,20

Uamburg 25 Juni Spiritus loco stetig per Juni Juli 295
per Juli Aug 2 Br per Aug Sept 268, Br per Sept Okt 26 r

Breslau 25 Juni Spiritus per 100 l 102 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Jum 55,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Juni 86,00 do ac per Juni Juli per Aug Sept 36,20

Paris 25 Jumi Spiritus behauptet per Juni 48,50 per Juli 48 25
per Juli Aug 8,0 per Sept Dez 43,09

Petroleum
Stettin 25 Juni Iveo 10 00
Hamburg 25 Juni Petroleum ruhbig

65 Br per Aug Dez 5,75 Br
Bremen 25 Juni Börzen Schluss Bericht Offizielle Notirung

der Brewer Petroleum Börse Ratff Petroleum Fasszollfrei schwach
loco 5,70 Br

Antwerpen 25 Juni t e Raſfinirtes Type weissloco 13 bez u Br pr Juni 13/ Br pr Auli 13 Br per Sept
Dez 135 Br Pest

New Nork 25 Juni Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
ling gertifienates pr Juli 52

Oele Oelsaaten

Standard while loco

Fettwaaren
Berlin 25 Juni Amtl Rüböl per 100 kg mit FassFest Gekündigt Ctr Künäigungspr M Loco mit PFass
per diesen Alonat per Juni Juli per Juli Aug

per Sept Okt 52,2 52,9 bez per Okt Nov 52,4 M
Leipzig 25 Juni Kaps per 1000 kg netto M RapsKuchen per 150 kg netto Rüböl per 100 kg neito ohne Fass

53 A bez nominell Fester ohne Angebot
Stettin 26 Juni Kubol bebauptet

Sept Okt 52,5
Bremen 25 Juni Schmalz

35 Pfg Fairbauks 30 Pfg
35 Br

Hamburg 55 Juni
Breslau 5 Juni

loco per Juni 52,50 per

fest Wilcox 35 Pf Armnour
Speck short clear widdl Sehr fest

Rüböl unverzollt ruhig loco 54
Rüböl pr Juni 54,50 pr Sept Okt 54,50

Köln 25 Juni Rüböl loco 45,00 per Okt 53,70
Pest 25 Juni Kohlraps 11,60 Gd 11,70 Br
Paris 25 Juni zühböl behanptet per Juni 56,25 per Juli

56,50 per Juli Aug 56,75 per Sept Dez 57,50
Hülsenfrächde

Berlin 25 Juni Mais per 1000 kg Loco höher Termine wenig
verändert Gek t Kündigungspr M Loco 128 132 M nach
Qualität per diesen Monat 123 bez per Juni Juli 122,5 122,75 bez
per Juli Aug per Sept Okt

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 199 240 Futterwaare 156 170
M nach Qualität

Leipzig 25 Juni Mais per 1000 kg netto amerik 120 133 M
M u Br do rumänischer 133 136 do Donau do ungar

Nordhausen 25 Juni Erbsen gelbe z K 18,00 22,00 M Speise
bohnen weiss 20,00 22,0 ML Linsen 20 00 20,00 M per 100 kg

Wien 25 Juni Mais per Mai Juni 5,15 Gd 5,18 Br per Juli
Aug 5,17 Gd 5,19 Br

Pest 25 Juni Mais per Mai Juni 4,76 Gd 4,58 Br per Juli
Aug ,79 Gd 4,61 Br

Mehl
Berlin 25 Juni Amtl Roggenmehl Nr 0 u l per 150 Kg

brutto inkl Sack Termine höher Gek Sack Künmci
gungspr AM per diesen Alonat 2 bez per Juni Juli 26,7

per Juli Aug 25,7 bez per Aug Sept per Sept Okt 24,75
ez

Berlin 25 Juni Weizenmehl Nr 00 25 5,75 Nr O 26,00 23,f
bez Feine Marken über Notiz bez Wenjg Frage

Roggenmehl Nr O u 1 27,09 26,09 bez do feine Marken Nr O u 1
26,25 27 bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Wenig Frage

KReringe Sardellen
Vlaardingen 23 Juni Bericht der Herren Betz van Heyst

Neue holländische Heringe Die holländische Herings Fischerei
hatte am 21 d ihre ersten Resultate zu verzeichnen indem 400 Tonnen
Heringe angebracht wurden Ausser einer kleinen Tonnenzahl Voll
heringe bestand diese Ladung aus Alatjes Hering von sehr schöner
Qualität die wir zu 45 I die Tonne sortirte Qualität zu M 70 dieTonne mit gewohnter Preis Erhöhung für kleinere Verpackungen liefern
Anfang nächster Woche ist der zweite Jäger mit 1000 Tonnen zu er
warten wovon wahrscheinliech sowohl von Vollen als von Matjes von
späterem Fang eine noch ſeinere Qualität zu niedrigern Preisen wird
geliefert werden können Bald darauf erwarten wir die eigenen Fänger
und bei regelmässigem Fortgang der Fischerei im Juli normale Preise

Sardellen Die Fischerei die ihrem Ende entgegeneilt lieferte dies
Jabr ein ungünstiges Ergebniss Gegen 190,000 Anker in 1890 und
45,000 in 1897 wird 1892 vielleicht wur 5000 6000 Anker und zwar von
eben so grosser Sorte wie in 1891 liefern Die 1890er Kleinstückigo
Qualität bleibt zum Preise von 49 M p Anker franco Bord gefra
189 ler zu 25 M und 1892 zu 26 A finden zunehmende Beachtung sowohbl
durch den niedrigen Preis als weil sie sich eignen um auf Jahre hinaus
für Spekulation bewahrt zu werden

24 Juni Nach heute eingelaufenen telegraphischen Berichten soll
der Heringsfang sich sehr günstig gestelten und erwarten wirdeshalb in Balde bHgere Preise

Futterartikel
Hamburxz 24 Juni Palmkuchen deutsche 120 Coeos

nusskuehen deutsche 150 Baumwollsaatkuchen 130 Erd
nusskuchen 150 165 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 Lein
kuchen 150 Palmkernsechrot 105 Al für 1000 kg Räböl fest
loco 53 50 Br Leinöl still loco 39 50 M Br

Chemische Prodakte
London 24 Juni Chilisalpeter 8 sh 4 d für

liche 8 sh 10 d für chemische Sorten
Metalle

Breslau 25 Juni Zink umsatzlosAmsterda m 25 Juni Bancazinn 00
New York 24 Juni Zinn Straits ,85 Doll Eisen NrColtness 21 00 Doll

Produktenbörse 2u New Forx
am 25 Juni Te egr

Rot her Winterweizen loco 92 Rother Weizen pr Juni
86 pr Juli 86 pr August 85 pr Dez 89 Kaffee Rio Nr7 12 nom low ord pr Juli 11,72 Sept 11,72 Zu eke r Fair re
fining MAuscovados 22 Mais New pr Juli 55 pr Aug 54 prSept 59 Ueh1 Spring eleare 2,00 Getreidelraebt 2
Se hm al z loco e do Rohe Brothers 77 Raff Petroleum

gewöhn

Standard white New Vork 6,00 Gd do Standard white in Philadelphia 5,95 Gd Rohes Petroleum in New Vork do Pipeline
Ceruificates pr Juli 52, Rubig stetig Baum wolle in New Vork
7 do in New Orleans 7 upfer 11,75New Vork 25 Juni Der Werth der in der vergangenen Woche

n e war c 2333Dollar in ger Vorwecte h
Produktenbörse zu Chicago

am 25 Juni Telegr rWeise pr Juli 78 pr Aug Aaieo pr all 4 P Oper 0h h W
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